
Neutralisierungsreaktion - Lehrer

Es ist zu empfehlen, im Vorfeld den pH-Wert mit den Schülern besprochen und die Experimente dazu durchgeführt zu haben, damit sie hier auch alles verstehen können.

Material:

· eine große hohe Glas- oder Plastikschale ca 30 cm x 15 cm, 10 cm hoch

· ein Messzylinder aus Kunststoff (500 ml)

· ein Kautschuk- oder Silikonschlauch (ca 1 cm  Durchmesser, ca 40 cm lang)

· drei Deckel von einer Schottglasflasche

· ca 5 l demin Wasser 

· eine glatte Kunststoffplatte, etwas größer als die Öffnung des Zylinders, z.B. Deckel einer Petrischale

· Natriumcarbonat (Roth; Bestellnummer 8563.1)
· Zitronensäure, (Roth; 6490.3)
· Eine Glasflasche mit Hahn und oberer Öffnung  

· Einen Stopfen für die Öffnung der Glasflasche

· Einen Magnetrührer

· Einen Rührfisch

· Einen Spatel

· Eine Waage

· Ein Schlauchwinkel

· Ein Tropftrichter

· Klebeband
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Achtung:

Achten Sie darauf, dass keine Glaswaren zu Bruch gehen, da es dabei immer Glassplitter gibt an denen sich die Kinder verletzen können.

Aufbau des Versuches:

1. Besorgen Sie alle nötigen Materialien, inklusive 3 Liter demineralisiertem Wasser 
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a. Fixieren Sie den Schlauch mit Klebeband an der Wasserschale

b. Füllen Sie so viel Wasser in die Schale, dass die Deckel ca 2 cm bedeckt sind.

c. Füllen Sie den Zylinder randvoll mit Wasser.

d. Legen Sie den Deckel der Petrischale auf den Zylinder und pressen Sie ihn gut an. Jetzt müssen Sie schnell den Zylinder über Kopf kippen, senkrecht halten und mit der Öffnung unter die Wasseroberfläche bringen. Nun können Sie den Petrischalendeckel vorsichtig entfernen und den Zylinder auf die Flaschendeckel stellen. Achten Sie dabei darauf, dass Sie die gesamte Zeit mit der Öffnung unter der Wasseroberfläche bleiben, sonst läuft der Zylinder aus.

Nun zum Experiment:

1. Wiegen Sie 1 g Natriumcarbonat ab

2. Geben Sie das Natriumcarbonat in eine 250 ml-Flasche 

3. Messen Sie 200 ml demineralisiertes Wasser in einem Zylinder ab 

4. Geben Sie das Wasser in die Flasche mit dem Natriumcarbonat

5. Verschließen Sie die Flasche mit dem Deckel

6. Schütteln Sie die Flasche vorsichtig bis sich das Natriumcarbonat gelöst hat

7. Messen Sie den pH-Wert in der Lösung und notieren Sie ihn.

8. Füllen Sie die Natriumcarbonatlösung in den Erlenmeyerkolben. Nehmen Sie dazu den Titrierkolben mit dem Gummistopfen aus dem Flaschenhals.

9. Füllen Sie 20 ml der vorbereiteten Zitronensäure in den Titrierkolben. Achten Sie darauf, dass der Hahn dabei verschlossen ist.

Jetzt beginnt der eigentliche Versuch:
1. Schalten Sie den Magnetrührer an.

2. Drehen Sie langsam den Hahn am Titrierkolben auf und lassen Sie die Zitonensäure in die Natriumcarbonatlösung tropfen.
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3. Achten Sie auf die Gasblasen die sich im Erlenmeyerkolben bilden

4. Drehen Sie den Hahn sofort wieder zu, wenn die Zitronensäure durchgelaufen ist.

5. Beobachten Sie jetzt, wie sich immer mehr Gas bildet und durch den Schlauch in den Zylinder fließt.

6. Wenn sich keine Gasblasen mehr bilden, können Sie am Übergang von Gasphase und Wasser im  Zylinder eine Markierung mit einem  Edding anbringen.

7. Drehen Sie nun den Hahn am Titrierkolben wieder auf und nehmen Sie vorsichtig den ganzen Kolben mit dem Gummistopfen ab.

8. Messen Sie erneut den pH-Wert in der Natriumcarbonatlösug und notieren Sie ihn.

9. Bauen Sie nun den ganzen Versuchsansatz wieder ab. Achtung! sobald der  Zylinder angehoben wird, läuft das Wasser aus.

10.  Notieren Sie das Volumen des Gases im Zylinder, das Sie mit dem Edding markiert haben.

Tip:

Sie können in die Flüssigkeiten auch etwas pH-Indikator zumischen, um den Kindern die Neutralisierung besser vor Augen führen zu können.
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